
4   Welche Nebenwirkungen sind möglich? 
Wie alle Arzneimittel kann "Tamiflu 45mg Hartkapseln" Nebenwirkungen haben. 
Bei der Bewertung von Nebenwirkungen werden folgende Häufigkeitsangaben zugrunde gelegt: 
- sehr häufig: mehr als 1 von 10 Behandelten 
- häufig: weniger als 1 von 10, aber mehr als 1 von 100 Behandelten 
- gelegentlich: weniger als 1 von 100, aber mehr als 1 von 1 000 Behandelten 
- selten: weniger als 1 von 1 000, aber mehr als 1 von 10 000 Behandelten 
- sehr selten: weniger als 1 von 10 000 Behandelten, einschließlich Einzelfälle 
4.1   Welche Nebenwirkungen können im Einzelnen auftreten? 
- Häufige Nebenwirkungen von "Tamiflu 45mg Hartkapseln" 
Die häufigsten Nebenwirkungen von "Tamiflu 45mg Hartkapseln" sind Übelkeit, Erbrechen, 
Durchfall, Magen- bzw. Bauchschmerzen und Kopfschmerzen. Diese Nebenwirkungen treten 
meistens nur nach der ersten Einnahme des Arzneimittels auf und verschwinden üblicherweise 
wieder, wenn die Behandlung fortgesetzt wird. Die Häufigkeit dieser Nebenwirkungen wird 
verringert, wenn Sie das Arzneimittel mit Nahrung einnehmen. 
- Weniger häufige Nebenwirkungen von "Tamiflu 45mg Hartkapseln" 
Erwachsene und Jugendliche (Kinder im Alter von 13 Jahren und älter): 
Andere, weniger häufige Nebenwirkungen, die auch durch die Virusgrippe verursacht sein können, 
sind Völlegefühl im Oberbauch, Blutung im Magen-Darm-Trakt, Bronchitis, Infektionen der 
oberen Atemwege, Schwindel, Müdigkeit, Schlafstörungen, Hautreaktionen, leichte bis 
schwere Leberfunktionsstörungen, Sehstörungen und Herzrhythmusstörungen. 
Eine Virusgrippe kann mit einer Vielzahl von Symptomen, die das Nervensystem und das Verhalten 
betreffen, verbunden sein. Dies kann zum Beispiel Ereignisse wie Halluzinationen 
(Sinnestäuschungen), Delirium und abnormales Verhalten umfassen und in einigen Fällen zum 
Tod führen. Diese Ereignisse können in Zusammenhang mit einer Gehirnentzündung oder mit 
nichtentzündlichen Erkrankungen des Gehirns auftreten, sie können aber auch ohne eine 
offensichtliche schwere Erkrankung auftreten. 
Während der Behandlung mit "Tamiflu 45mg Hartkapseln" wurden Ereignisse wie Krampfanfälle 
und Delirium (einschließlich Symptome wie veränderter Bewusstseinsgrad, Verwirrung, 
abnormales Verhalten, Wahnvorstellungen, Sinnestäuschungen, Erregung, Angst, 
Albträume) gemeldet. In sehr wenigen Fällen führten diese zu Verletzungen durch Unfälle, 
manchmal mit tödlichem Ausgang. Diese Ereignisse wurden vor allem bei Kindern und 
Jugendlichen gemeldet; traten oft unvermittelt auf und klangen schnell wieder ab. Der Beitrag von 
"Tamiflu 45mg Hartkapseln" zu diesen Ereignissen ist unbekannt. Derartige, das Nervensystem und 
die Psyche betreffende Ereignisse wurden auch bei Patienten mit Virusgrippe gemeldet, die kein 
"Tamiflu 45mg Hartkapseln" eingenommen hatten. 
Kinder (im Alter von 1 bis 12 Jahren): 
Andere, weniger häufige Nebenwirkungen, die auch durch die Virusgrippe verursacht sein können, 
sind Ohrentzündung, Lungenentzündung, Entzündung der Nasennebenhöhlen, Bronchitis, 
Verschlechterung eines bestehenden Asthmas, Nasenbluten, Erkrankungen der Ohren, 
Entzündungen der Haut, Lymphknotenschwellung, Bindehautentzündung, Sehstörungen und 
Herzrhythmusstörungen. 
Wichtiger Hinweis: 
Wenn Ihnen oder Ihrem Kind häufig Wenn Ihnen oder Ihrem Kind häufig übel ist, müssen Sie 
Ihren Arzt darüber informieren. Sie müssen Ihrem Arzt auch sagen, wenn sich die Symptome der 
Influenza verschlechtern oder das Fieber anhält! 
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie 
erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser 
Gebrauchsinformation angegeben sind. 
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